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MEDIENMITTEILUNG – mit Bitte um Veröffentlichung 

Einladung 

Pressekonferenz und Präsentation des „Berichts zur 

Lage der Bibliotheken in Deutschland 2011“ 

durch den Deutschen Bibliotheksverband e.V. (dbv)  

 

Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen,  
Historisches Gebäude, Papendiek 14, 37073 Göttingen 

 
Donnerstag, 20. Oktober 2011, 12.00 Uhr 

 

Podium 

Monika Ziller, Vorsitzende des Deutschen Bibliotheksverbandes e.V. (dbv), Berlin 

Dr. Frank Simon-Ritz, Vorstandsmitglied des dbv, Berlin 

Barbara Schleihagen, Geschäftsführerin des dbv, Berlin 

Dr. Armin Müller-Dreier, Stellvertretender Direktor, SUB Göttingen 

 

Im Vorfeld des Tages der Bibliotheken, der am 24. Oktober gefeiert wird und der 

den Start der bundesweiten Aktionswoche „Treffpunkt Bibliothek“ markiert, prä-

sentiert der Deutsche Bibliotheksverband e.V. (dbv) zum zweiten Mal den „Bericht 

zur Lage der Bibliotheken“. Der Report beleuchtet die unbefriedigende finanzielle 

Entwicklung seit der ersten bundesweiten Erhebung im letzten Jahr. Erstmals zeigt 

eine Landkarte, wo in Deutschland hauptamtlich geleitete Bibliotheken fehlen. Aber 

auch die rasch wachsenden digitalen Bestände, die neuen Angebote von e-books 

und anderen Download-Medien, die wachsende Bedeutung der öffentlichen Biblio-

thek als Treffpunkt einer Gemeinde, ihre Angebote speziell für bildungsbenach-

teiligte Kinder und Jugendliche, die wichtige Vermittlung von Informations- und 

Medienkompetenz und das wachsende bürgerschaftliches Engagement in Biblio-

theken kommen zur Sprache. Die Veröffentlichung des ersten Berichts im Oktober 

2010 sorgte bundesweit für große Aufmerksamkeit in Politik und Medien. 

 

Hintergrundinformationen unter: 

http://www.bibliotheksverband.de/dbv/themen/bericht-zur-lage-der-

bibliotheken.html  
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Presse-Akkreditierung 

 

� 
Ich nehme an der Pressekonferenz mit Präsentation des „Berichts zur 

Lage der Bibliotheken in Deutschland“ mit _____ Personen teil. 

20. Oktober 2011, 12.00 Uhr 

 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen, 

Historisches Gebäude, Papendiek 14, 37073 Göttingen 

 
 

� 
Ich plane Ton-/Filmaufnahmen. 

(Nichtzutreffendes bitte streichen) 

 

� 
Bitte merken Sie mich für ein Interview vor mit: 

� Monika Ziller, Vorsitzende des Deutschen Bibliotheksverbandes e.V. (dbv) 

� Dr. Frank Simon-Ritz, Vorstandsmitglied des dbv 

� Barbara Schleihagen, Geschäftsführerin des dbv 

� Dr. Armin Müller-Dreier, Stellvertretender Direktor, SUB Göttingen 

 

 

 

Nachname:   Vorname:   

Medium / Redaktion:   

  

Straße / Hausnr.:   

PLZ:   Ort:   

Telefon:   Mobil:   

E-Mail:    

 


